
soll eingerichtet se 'xn . 10s -
vorstellen / ein rares lablet , etwan mit Ost «
Indischen Karitaten / schönen Ikee - Zeug vderGlä »
sem besstzr / solte sich auch nebenst einen propren Ikee -
Tnch nicht übel schicken ; Stösset an oaS Lontoir ein
wohl meublirtes Zimmer / in welchen man dieFrem -
de führen kan / siehet es so viel besser / und werden die
Kontoristen / wann der Principal schmauset / nicht
verhindert. In den Klaßarin und Winckel will
gleichfals eine Ordnung seyn / daß alle Maaren sau ,
der rangirt / von Staube gesäubert / mit Füchängen
versehen / wohl eingebunden / ihnen das falsche Licht
benommen / und der truckene oder feuchte Ort / den sie
erfordern / ausgesuchet werde / so wird viel Unrichtig ,
keit / Schaden und Verlust dadurch himertrieben /
und wo des Kauffmanns Fleiß / Kenomme , Aufrich¬
tigkeit / Klugheit und guter Brecht , vor allen aber
GOktes Segen darzu kommt / feine Handlung mit
Nutzen können fortgeführet werden / welches ich auch
dem Herrn will anerwünschet haben / derich jederzeit
verbleibe / rc .

VIII .
! t) tt Weiß - Louranten UNd

Wechsel - ^ ourä - Ietteln .
kNemHerr /

^ ^ Erselbe fordert von mir einige Anmerckungen /
über die gewöhnliche Preiß - Couranren und

Wechsel . Lours - Zetteln / welche ich kürtzlich in fol ,
Senden ertheile : Es ist zu grossen Vortheil der com -
mercren in berühmten Handels -Städten löblich

ein -
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eingeführet / daß wöchentlich oder monatlich so ge «
nannte gedruckte Preiß « Couranten ausgegeben
werden / in und aus welchen zuersehen / m wasvor
Maaren die Kauffmannschafft geschiehet / was
solche kosten / und in was vor Geld / auch auf
welche Conäiäon selbige verkauftet werden / dieses die «
net nun zu grossen Vortheil in denen Commercüs , ins
fonderheit denen Ausländischen / welche ihre Rech «
nung darnach machen können / was einzukauffende
oder zu verkauftende Maaren an diesen oder jenen Ort
kosten / und vor Preiß erholen können . Mancher
Kauftmann wird dadurch und durch die8peci6carior»
des Preisses an eine Maare erinnert / an wel «
che er sonst so leicht nicht gedacht hätte / so wird auch
durch solche Preiß - Couramen den Wucherern der
Weg abgeschnitten / daß sie ihrer Maaren wegen nicht
ft> grob übersetzen können / es seynd aber die Preiß «
Couranten unterschiedlich / grosse Handels « Städte
haben gemeiniglich alle Maaren die in Handel und
Wandel kommen / nebenst ihren Preiffen Ipecistci -
m / einige hingegen führen solche nicht ollean / chun
hergegen der Maaren / die ihres Ortes am meisten
fallen und Vorkommen / desto weitlaufftigere Meldung/
zum Lx. Amsterdam / als ein grosser Handels - Platz /
führet den Preiß aller Maaren / welche m ihe
verkaufte werden / nach seiner gangbahren Müntz «
Valuta an / insonderheit aber exlenäiret es in seinen
Preiß , Louram die Ost , Indische und Levantische
Maaren / als welche bey ihr / so zu reden / aus der ers
sten Hand zu kauften ; Londen wird schon mehr West «
Indische Maaren Lpecistciren j Stockholm hat als
lerhand Sorten von Eisen / Kupffer / Stahl und
Blech / irem » von Pech / Theer und Holtz -Waa «
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ren ; Dantzig schreibet von den Korn -Maaren / wel '
che häuffig bey ihr aus und eingehen » Hamburg ver *
zeichnet allerhand bey ihr einkommende Maaren '
wie solche verkaufst werden / und ist insonderheit denen
teutschen ?rovincien , welche stch daraus xroviämn ,
mit solcher Notiria wohl gedienee ; Lübeck wird viel
von Chur - und Liefiändlschen / auch Schwedischen
Maaren / Nürnberg aber von seinen ksanuEureri «
Handeln ; BeyeinenjedenPreiß -CourLMisterstlich
das Geld zu conliöleriren / ob eö gegen den Unfern
schwer oder leichter , höher oder niedriger ist / ferner
muß auch das Gewicht macht genommen werden /
wie sich solches gegen den Unseligen verhalte /
und wieviel xro denrum es äiKerire / dannenhero /
wer einen Pceiß -Lourant mit Nutzen lesen will , vor¬
her erst stehet , was diebepgesetztenZieffernund8i§ns
bedeuten , ob es Reichsthaler / Pfund oder Schilling /
Flämmisch , Reichs - Holländisch oder Polnische Gül¬
den seyn , was Pfunden oder Unßen / Lasten , Ton¬
nen / Schiff- Pfund oder Centners / tllsllä - oderLLnco -
Geld sey , was mit oder ohne vilcomogekauffet wer «
de / welches leicht zu ersehen / weil einejede Waareund
deroPreiß / 8orremenc und Verkauffs -Lonckikion
unter gewisse Kubnczven stehen / alsoverkaufftAm »
sterdam :
Pfeffer undSpecereyen bey Pfunden in Lanco^
Baum -Oel bey Fassen von 7 ' 7 » Mängeln .
Zucker bey Pfunden .
Saffran und andere feine Kräutereyen bey Pfunden .'
Grobe Kräutereyen / als Mandeln ' Anis / Cappers /

Corinthen , Ingwer / Pflaumen / Rostnen / ReiS/.
Feigen / beproo . Pfund .
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Honig und Wachs / imgleichen auch Wolle / bey IO0 .
Pfunden .

Färb - Maaren / Inäi ^ o , douckenille Scc . bey
Pfunde « . Grobe Färb , Maaren aber / als Al -
laun / Kupffer - Roht / kattel . Schmack - Wein ,
stein und Farb - Holtz / bey ioci . Pfunden .

Allerhand Leder / roh und verarbeitet / bep Stücken und
Pfunden .

ösgterisliüen - Waar bey Pfunden und CenmerS.
Flachs / Hanffund Tauwen beySchiffPf.
Asche mit iZ . Monat kabsrr , bey 100 . kV .
Metallen und ^ mmumcion , bey kV . cf . Schkk . und

Fässer .
Pech und Theer / bey Lasten .
Galtz / bey Hundert von 404 . Massel
Häring / bey Lasten .
Taback / beykk . undcf.
Seide / bey kV . mit zz . Monat kaban.
Ost -Indische Lomxs ^nie - Seide Lontsnt in kan -

co .
cstonen - der Baum , Welle und Baum , Wollen ,

Garn / bey kV .
Spanische - Wolle mit n . Monat kaba « in Lanco .
Lamm - Wolle mitr.». Monat kabs « . pr . CaL .
Ostersche Wolle / oder die aus der Ost - See kommt /

mit 15 . MonatksbLtt in eoursnt - Geld / theils bey
kv . theilsbeycf .

Teutsche /- als Braunschweigische und Sächsische
Wolle / bey ioo . kV . donranr .

Jtaliänische Seidene Stoffen / bey Ellen / wie auch
Gold -Drat mit 13 . Monat Rabatt .

Sayen und Bombasinen / nach Stücken .
Tran



Ä !°tz

)I.

lS

und Wechsel -6E . rv6z
Tran und Wallfilch - Barren , beyQvartelen , Ton -

neu und loo . W .
Talchund Stockfisch , bey loo . lk .
Allerhand Weine / beyOhmen , Ochshofften / Pipen

Fässern und Vierteln . .
Korn , als Rocken / Gersten , Habern / Weitzen und

Buch - Weitzen / beyLasien .
Lein ' Saat und Seiffen / bey Lasten .

Eine fast gleiche Manier wird in Hamburg mit den
Verkauften der Waaren gehalten / welches desfals
aus denen gedrückten Preiß ' Louranten / die billigem
Kauffmann Post - täglich bey der Hand haben
sollte , am besten zu ersehen ist , wann er dann einer je »
den Maare Herkommen , und welcher Ort , aus der
ersten , andern oder dritten Hand diese oder jene Waa -
rehabe , wol weiß , wird erleichtlichsichimEinkauffe
darnach richten / . auch wol von fremden Orten , ob er
gleich nicht selbst gegenwärtig ist , Handlung treiben /
und von denen ksÄoren fovielweniger betrogen wer¬
den können .

Bey denen Preiß -Couranten ist gemeiniglich zu
End mit angefüget ; Der Wechselkurs wiesolcher
von denselben Platz aus , auf andere courüret , irein
was die vlKerentz des Lsnco gegen Loursnt - Geld
sey /was das SilbeoGelo und was man -Ecursnrr -
kremie nach diesen oder jenen Orte geben müsse , da
dannje weiterund je gefährlicher nach einen Ort zu se ,
geln , je mehr xremie bezahlt werden muß , man könn ,
te auch so gar die Frachten hinzufügen , wie hoch solche
zu Wasser und Land von einem Ort zum andern wä¬
re , irem , welche Güter Zoll ' frey oder beschweret aus¬
gehen .

Xxx 4 Weil
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Weil auch mehrentheiis jetzunder die visserentz

eines Geldes gegen den andern nach ? ro denk
berechnet wird / so ist desfalö die Wechsel , Hxio leicht
zu verstehen / wo es aber noch nach gewissen ? sri ein ,
gerichtet / da kostet es mehr Nachdenkens / vor die / wel ,
che der Wechsel - Rechnung nicht gewohnt seyn / wer
sich aber den ksri , das ist / die Müntz -Vergleichung
eines Orts gegen den andern nur wohl bekannt ma »
chet / der hat leichtlich Nachricht und Nutzen aus den
Preiß Couranten , als z . E . wann in den Hamburgern
siehet / aufParis sey der Lours z6 . st . so weiß einWech «
felergleich / daß derkaridahin sey 48 . st . Lüb . gegen ei¬
ne Frantzösische Crone oder Thaler von 60 . 8ols ,
wann »ch nun gebende in Hamburg z6 . st . einen vollen
Thaler in Franckreich wieder bekommen kan / so ist vor
mich / als den Gebern , st . und also bep zz ? . pro Len -
rum gewonnen ; Wann in den Amsterdammer auf
Londen Aufsicht z6 . ß . Flammisch stehet / vor ein Pfund
Sterling / so daselbst soll empfangen werden / so reste -
Lwt ein ausländischer Kauffmann gleich aufden kari .
welcher zzj . ß Flämisch ist / und stehet alsdan / was er
Gelder in Amsterdam abgebende / aufLonden zu verlie «
ren habe ; Dantzig wechselt den Preiß - clouranr nach
auf Hamburg uz . Pohlnische Groschen / nun ist der
ksri 90 . Pohlnische Groschen gegen einen Rchlr. ist
also vor den Geber 2.1. Pohlnische Groschenauf de «
Thaler Verlust.

Dieses ist alles / was ich vor diesesmahl wegen der
Preiß -Louranten dem Herrn habe sagen können / der
ich übrigen allstets verharre/ rc .

ix .
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